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Optimistisch in die Alpen
VON FRANK GELLER

BOBENHEIM-ROXHEIM. Das Team
Schütz Motorsport aus Bobenheim-
Roxheim bestreitet am Wochenen-
de auf dem Red-Bull-Ring im öster-
reichischen Spielberg den fünften
und sechsten Lauf in der ADAC-GT-
Masters-Serie. Nach dem erfolglo-
sen Rennwochenende auf dem Lau-
sitzring wollen Klaus Bachler und
Alex MacDowall im Porsche 991 GT3
R wieder in die Punkte fahren.

Im Kampf um die Meisterschaft, die
aktuell von den Porsche-Piloten Ro-
bert Renauer und Sven Müller (Her-
berth Motorsport) angeführt wird,
will das Schütz-Team Boden gut ma-
chen. Die Rennen auf dem Lausitzring
vor drei Wochen sind nicht so verlau-
fen, wie sich die Truppe das vorge-
stellt hatte. „Wir müssen schauen,
dass wir den Rückstand gegenüber
der Konkurrenz aufholen können“,
erklärt Teamchef Christian Schütz.
„Natürlich hoffen wir auch, dass wir
nicht wieder so ein Pech haben.“

In der Lausitz wurde Bachler im
Samstagslauf Opfer einer Kollision
und musste den Porsche schon nach
den ersten Kurven abstellen. Die Re-
paratur des Boliden dauerte die ganze
Nacht. Sogar das Qualifying für den
zweiten Lauf musste das Schütz-
Team ausfallen lassen. MacDowall
musste deshalb am Sonntag aus der
letzten Reihe starten. Die beiden Pilo-
ten schafften es in dem 60-minütigen
Sprintrennen dennoch auf den 13.
Platz – eine Leistung, mit der Schütz
sehr zufrieden ist. „Man hat gesehen,
dass wir schnell sind. Und das, ob-
wohl wir eher defensiv unterwegs
waren, weil wir das Auto unbedingt
heil ins Ziel bringen wollten.“

Vor den nächsten beiden Läufen in

MOTORSPORT: Team Schütz beim ADAC GT Masters auf dem Red-Bull-Ring in der Steiermark

Spielberg musste der Porsche trotz-
dem noch einmal neu aufgebaut wer-
den. Schuld war der Unfall eines Kun-
densport-Fahrers am vergangenen
Wochenende im Porsche-Sports-Cup.
„Wir haben das Auto aber rechtzeitig
fertig bekommen“, berichtet Schütz.
Gestern stand auf dem Red-Bull-Ring
ein Sondertesttag für alle Teams auf
dem Programm, bevor es morgen
früh ins erste Qualifikationstraining
geht.

Schütz ist guter Dinge: Der Öster-
reicher Klaus Bachler bestreitet in
Spielberg seine beiden Heimrennen,
auch Porsche-Novize Alex MacDowall
kennt die Strecke. Und der 4,3 Kilo-
meter lange Alpen-Rundkurs sei we-
gen seiner besonderen Atmosphäre

beim Team ohnehin sehr beliebt, be-
kennt Schütz. Allerdings habe die
Strecke auch ihre Tücken. Besonders
bei Regen sei sie nicht einfach zu fah-
ren. Durch den hohen Vollgasanteil
und die vielen Bergauf- und Bergab-
passagen würden die Bremsen be-
sonders stark beansprucht. Das Stre-
ckenlayout käme den hubraum- und
drehmomentstärkeren Fahrzeugen
wie Audi, Corvette, Mercedes oder
Lamborghini entgegen. Einen echten
Nachteil sieht Schütz für die Porsche-
Teams aber nicht.

„Wir sollten wieder vorne dabei
sein können“, gibt sich Christian
Schütz optimistisch. „Wichtig ist,
dass wir die Ruhe bewahren und kei-
ne Fehler machen. Mit Gewalt geht

nichts.“ Ob am Ende auch Podiums-
plätze drin sind, hänge angesichts der
Leistungsdichte im Feld von Nuancen
ab. In den Qualifyings lagen zuletzt
fast 20 Autos innerhalb einer Sekun-
de. „Wenn man nur ein kleines Prob-
lem hat, muss man sich hinten anstel-
len“, betont Schütz. Was die Teams
und Fahrer anbelangt, sei die Serie
noch anspruchsvoller geworden als in
den Vorjahren. Die eigene Mann-
schaft sieht er denn auch im Soll.
Auch wenn zu den 18 Punkten aus
dem Auftaktrennen noch keine wei-
teren Zähler hinzugekommen sind.

Die Rennen am Samstag und Sonn-
tag werden jeweils ab 13.15 Uhr live
vom Fernsehsender Sport 1 übertra-
gen.

Erster Matchball
VON CHRISTIAN TREPTOW

FRANKENTHAL. Erster Matchball für
die Damen der TG Frankenthal: Der
Feldhockey-Regionalligist kann am
Sonntag, 12 Uhr, auf eigenem Platz
gegen den Bietigheimer HTC den
Aufstieg in die Zweite Bundesliga
klar machen. Voraussetzung: ein
Sieg gegen den Aufsteiger.

Nein, jetzt könne man es wirklich
nicht mehr ausblenden, meint TG-Ka-
pitänin Lisa Stiefenhöfer. „Jeder ist
aufgeregt“, meint sie. Und doch auch
noch ein wenig zurückhaltend. Eine
große Party sei nicht geplant. Auch
Aufstiegs-T-Shirts gebe es nicht.

Dabei fing mit einem Sieg in Bietig-
heim im vergangenen Herbst alles an.
Das Hinspiel gewann die Turnge-
meinde nämlich 3:2. „Ein grausames
Spiel“, erinnert sich Lisa Stiefenhöfer.
Eigentlich sei es ein Spiel auf ein Tor
gewesen – auf das der Gastgeber.
Trotzdem sei die TG 0:2 hinten gele-
gen, habe einen Siebenmeter ver-
schossen, die Partie aber doch noch
gedreht. „Wenn man den Gegner gar
nicht kennt ...“ Und auch am Sonntag
dürfe man den BHTC nicht unter-
schätzen. „Bietigheim hat sich gut in
der Liga zurecht gefunden und für
überraschende Ergebnisse gesorgt.“

Die TG Frankenthal sei nach der
Winterpause richtig gut in Schwung
gekommen. „Es funktioniert in der
Mannschaft. Jeder merkt, dass es um

FELDHOCKEY: TG-Damen können Aufstieg klar machen
etwas geht“, sagt die Kapitänin. Die
Truppe habe gerade einen Lauf, und
den wolle man weiterführen. „Wir
wollen hoch. Das ist jetzt auch offizi-
ell das Ziel“, sagt Lisa Stiefenhöfer.

Personell muss allerdings etwas
umgestellt werden. Sophia Magura
fehlt wegen eines Auslandsaufent-
halts. Sie wird nicht auf dem rechten
Flügel wirbeln. Elke Hahl wird wegen
einer privaten Verpflichtung nicht im
Sturm für Unruhe sorgen können. Da-
für ist laut Stiefenhöfer Noelle Hahl
wieder im Training und wohl am
Sonntag auch wieder eine Option.
„Sonst sind alle fit und einsatzbereit“,
sagt die Kapitänin. Da Coach Nico
Hahl in Urlaub war, hat Thomas Hahl
die Übungseinheiten geleitet.

Hoffen auf Sahnetag
VON CHRISTIAN TREPTOW

GEROLSHEIM. Die Keglerinnen des
TuS Gerolsheim kämpfen am Wo-
chenende in der Classic-Arena im
badischen Eppelheim um Pokaleh-
ren. Das müssen sie allerdings etwas
ersatzgeschwächt tun. Deshalb
rechnet sich Sportwartin Tina Wag-
ner auch lediglich Außenseiter-
chancen aus.

„Leicht wird es nicht. Wir brauchen
schon einen Sahnetag“, verdeutlicht
Tina Wagner die Ausgangssituation.
Acht Teams treten zunächst am Sams-
tag gleichzeitig gegeneinander an.
Die besten vier Mannschaften sehen
sich am Sonntag an gleicher Stelle
wieder zum Finale. Und die Konkur-
renten des TuS Gerolsheim sind nicht
von Pappe. Neben den Pfälzern haben
sich noch Meister SG BW/GH Plank-
stadt, Vizemeister DSKC Eppelheim,
der Erstligavierte DSKC Frisch Auf Lei-
men, SG DKC/RW Neulußheim, DKC
Alt Heidelberg, der 1. SKC Monsheim
sowie der KSC 73 Mörfelden qualifi-
ziert. „Da ist schon der eine oder an-
dere Hochkaräter dabei.“

Als Favoriten nennt die TuS-Sport-
wartin Plankstadt, Heidelberg und
Gastgeber Eppelheim. Im Gegensatz
zum Ligabetrieb ist der Modus im Po-
kal leicht verändert. Pro Team gehen
vier Spielerinnen auf die Bahn. Jede
hat 100 Wurf. „Das ist wie eine Lotte-
rie“, meint Wagner. Zudem müsse die

KEGELN: Gerolsheimer Damen im Pokalhalbfinale
Konzentration den ganzen Tag hoch-
gehalten werden. Denn die Männer,
die ebenfalls ihren Pokalsieger ermit-
teln, und Frauen wechseln sich ab.

Natürlich sei das Erreichen des Fi-
nals am Sonntag das große Ziel. Und
ganz unmöglich ist das nicht. Denn
die TuS-Damen haben in der Vergan-
genheit schon bewiesen, dass sie Po-
kalqualitäten haben. Die allererste
Ausgabe dieses Wettbewerbs gewan-
nen sie. Zweite und Dritte wurden sie
auch schon. „Wir haben schon alle
Medaillenfarben gesammelt“, sagt
Wagner. Hinzu komme, dass die Ep-
pelheimer Bahnen ergiebig sein kön-
nen. Und schließlich habe der Pokal ja
seine eigenen Gesetze.

Für eine Überraschung sollen beim
TuS Lisa Köhler, Tanja Schmitt, Sabine
Beutel und Michaela Biebinger sor-
gen. Als Ersatz steht Manuela Dre-
scher parat. Tina Wagner fehlt wegen
eines Bandscheibenvorfalls weiter-
hin. Sarah Ringelspacher kommt erst
am Samstag aus dem Urlaub heim. Sie
wäre laut Wagner eine Option, falls
Gerolsheim sich tatsächlich für das Fi-
nale am Sonntag qualifiziert. Spielbe-
ginn ist am Samstag um 10.30 Uhr.
Die Finals werden am Sonntag ab 11
Uhr ausgetragen.

Handball: HSG-A-Jugend
doch in der Oberliga
FREINSHEIM/FRANKENTHAL. Auf sportli-
chem Wege hatte die männliche A-Ju-
gend der HSG Eckbachtal die Qualifikati-
on für die Handball-Oberliga nicht ge-
schafft. Trotzdem spielt das Team in der
nächsten Runde in dieser Klasse. Dabei
profitierten die Pfälzer davon, dass ande-
re Teams freiwillig auf die Oberliga ver-
zichten. Auch die A-Jugend der JSG Epp-
stein-Maxdorf-Grethen profitiert von den
Absagen. Dadurch bleibt der Mannschaft
die Qualifikationsrunde für die Pfalzliga
erspart. Die männliche B-Jugend der Eck-
bachtaler spielt am 15. Juni in Hochdorf
um den Einzug in die überregionale
Oberliga. Die D-Jugend der Gekkos hin-
gegen verzichtet auf die weiteren Qualifi-
kationsspiele für die Pfalzliga und startet
in der Verbandsliga. |mzn

Motorsport: Pylonenfehler
wirf Luca Hüter zurück
NUSSLOCH. Beim Jugend-Kart-Slalom im
badischen Nußloch hat ein Pylonenfehler
Luca Hüter vom MTC Bobenheim die
Chance auf eine bessere Platzierung ge-
kostet. So blieb ihm bei dem Lauf zur
nordbadischen Meisterschaft in der Klas-
se der Jahrgänge 1999/2001 lediglich
Rang 16. |llw
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Motorsport: Nachwuchs misst
sich auf dem Gondelfestplatz
BOBENHEIM-ROXHEIM. Der Gondelfest-
platz in Bobenheim-Roxheim ist am
Sonntag in der Hand des Kart-Nachwuch-
ses. Beim Jugend-Kart-Slalom des MTC
Bobenheim geht es um Punkte zur ADAC-
Pfalzmeisterschaft. Erwartet werden rund
100 Starter in fünf Altersklassen. Los
geht’s um 10 Uhr mit den Jahrgängen
2004/05. Der amtierende Pfalzmeister
Nick Hetterich (Breitenbach) will hier En-
rico Renno aus Oberotterbach auf Dis-
tanz halten. In der Klasse 08/09 will Sa-
muel Linus Kettenbach (Haßloch) beim
siebten Saisonstart den siebten Erfolg
einfahren. Kieran Schläfer (Sembach)
geht als Führender in der Klasse der Jahr-
gänge 06/07 an den Start. Vorne mitmi-
schen will auch Cedric Jung, der für den
MTC Bobenheim fährt. Mit einer guten
Platzierung kann er sich unter die besten
Fünf schieben. In Lauerstellung ist auch
Jan Bachmann (MTC). Bei den Jahrgän-
gen 02/03 läuft es auf ein Duell zwischen
Philipp Bereswill (Mutterstadt) und Flori-
an Geiß (Hochspeyer) hinaus. Ob Luca
Stock oder Maximilian Lutze vom MTC
vorne ein Wörtchen mitreden können?
Sie sind derzeit Sechster und Neunter. Mi-
chael Schumacher (Hauenstein) führt die
Klasse der Jahrgänge 1999/2001 an. |llw

Fußball
A-Junioren Landesliga Vorderpfalz: SG Landau
West/Insheim -VfR Frankenthal (So, 11)
C-Junioren Landesliga Vorderpfalz: FC Arminia
Ludwigshafen -1.FCRheinpfalzJFV(Sa,11),SGVTFranken-
thal/Pfingstweide - TSG Eisenberg, FC Speyer - JFV Kickers
Isenach(beideSa,13),VfRFrankenthal -SVRWSeebach(Sa,
14.45)

Handball
Männliche B-Jugend, Relegation zur Oberli-
ga: TV Hochdorf - HSG Eckbachtal (Do, 14), HSG Eckbach-
tal -TVNierstein(Do,15.30),TVNierstein-TVHochdorf(Do,
17, alle in Hochdorf)

Hockey
Herren, 2. Bundesliga Süd: TG Frankenthal -
MünchnerSC (Sa, 15)
Oberliga: TSG Neustadt -TG Frankenthal II (So, 12)
Frauen, Regionalliga Süd: TG Frankenthal - Bietig-
heimer HTC (So, 12)

Tennis
Pfalzliga:TC Mörsch Frankenthal -TSV Haßloch (So, 10)

A-Klasse Gruppe 1: BASFTCBWLudwigshafenIV -TC
Flomersheim (So, 10)

Frauen, A-Klasse Gruppe 1: TC Flomersheim - TC
RW Kaiserslautern II (So, 10)

Kegeln
Frauen, DCU-Pokal: Halbfinale/FinalemitTuSGerols-
heim,SKC Monsheim,SG BW/GH Plankstadt, DKC AH Hei-
delberg, DSKC Eppelheim, DSKC FA Leimen, SG DKC/RW
Neulußheim,KSCMörfelden. (Sa+So.,Classic-ArenaEppel-
heim)

WAS – WANN – WO

FRANKENTHAL. Beim siebten Hallen-
boccia-Länderpokal in Weinheim
startete Rheinland-Pfalz mit zwei
Mannschaften. Im Team Rheinland-
Pfalz I waren Winfried Staab, Heinz
und Margarete Baumeister vom Be-
hindertensportverein (BSV) Franken-
thal vertreten. Sie belegten Rang
sechs. Team II wurde Achter.

Elf Mannschaften aus zehn Bundes-
ländern waren am Start. Die Beson-
derheit beim Länderpokal: Ein Team
muss aus Spielern von mindestens
zwei Vereinen bestehen. Der Fran-
kenthaler Heinz Baumann, Fachwart
für Hallenboccia, wählte für die
rheinland-pfälzischen Teams Spieler
aus den drei Erstplatzierten der Lan-
desmeisterschaft 2017 – Budenheim,
Pirmasens und Frankenthal – aus.

Das Rheinland-Pfalz-Duell ent-
schied die „Erste“ 11:8 für sich, eben-
so gewann man gegen Thüringen
(11:5), Berlin (16:6) und das Saarland
(8:5). Niederlagen gab es gegen Wein-
heim (7:11, Sonderstartrecht als Ver-
anstalter), Bayern (7:16) und Baden
(4:10). |nt
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Frankenthaler Sechste
bei Länderpokal
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Klaus Bachler und Alex MacDowall sollen in Österreich wieder in die Punkte fahren. FOTO: ADAC MOTORSPORT/FREI

„Wir wollen unseren Lauf fortset-
zen“, sagt TG-Kapitänin Lisa Stiefen-
höfer. FOTO: BOLTE

Tina Wagner fällt wegen
eines Bandscheibenvorfalls
weiterhin aus.

Wintergarten der Zukunft ... mit Schiebedach

Rudolf-Diesel-Str.�10�•�67105�Schifferstadt�•�Tel.:�06235/74 37

www.wintergarten-mit-schiebedach.de

Wir bieten alles rund ums Haus !!!
Wintergärten - Vordächer - Überdachungen - Markisen - Fenster 
Beschattungen - Rollläden - Klappläden - Haustüren - Rolltore

Wir bieten alles rund ums Haus !!!
Wintergärten - Vordächer - Überdachungen - Markisen - Fenster 

Dach und Wände sind zu  

zwei Drittel zum Öffnen!

Montag  
bis Freitag  
8 - 18 Uhr

Samstag 
9�-�12�Uhr

Sonntag 
14�-�17�Uhr*
*Freie Umschau,  
  keine Beratung,  
  kein Verkauf. 
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Insel Rügen
Fahrt, 5× Ü/HP in Saßnitz, inkl. sämtl. Rundfahrten

6-Tage € 489,–
11.07.- 16.07. / 25.07.-30.07. / 01.08.-06.08.
08.08.-13.08. / 22.08.-27.08. / 29.08.-03.09.

Zustiegsstellen in Ihrer Nähe !

Tel.: 0 62 55/9 68 10 - 0 62 51/70 56 541
Schmidt-Omnibusreisen e.k. H.Schmidt 64 678 Lindenfels

www.Schmidt-Bustouristik.com

Viele weitere Ziele im Reisekatalog 2017 !

PARTNERVERMITTLUNG
Suchen Sie den Traumpartner fürs Leben? Bei uns finden Sie
ganz bestimmt einen Weggefährten, der treu an Ihrer Seite
mit Ihnen durch das Leben schreitet. Kommen Sie doch mal
im Tierheim vorbei und lernen Sie ihn kennen.

DEUTSCHER TIERSCHUTZBUND E.V.

Tierschutzverein Ludwigshafen u.U.e.V.
Königstr. 35
67067 Ludwigshafen
Fon 0621/584290
Sparkasse Ludwigshafen
Kto.-Nr 17020• BLZ 545 500 10


